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Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittags
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Abonnements
auf den auch Sonntags erſcheinenden General Anzeiger
werden von unſerer Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen

genommen Der Abonnementspreis beträgt pro
Monat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent
hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Jnſerat
von 3 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen

De Der General Anzeiger iſt die einzige
täglich erſcheinende Zeitung in Halle a S
re h Ruſſiſches Sauernelend

Halle 12 März
Recht trübe Nachrichten kommen gegenwärtig aus Rußland

die um deßwillen auch für uns Deutſche von beſonderer Bedeutung
ſind weil ſie die Kriegsluſt der panſlawiſtiſchen Parteien ganz er
hehlich dämpfen werden

Es iſt kein Zweifel daß die ſoziale Lage auch im Zaren
reiche eine Rolle zu ſpielen beginnt daß der Boden auf welchem
der Thron des Zaren ſich erhebt heute ſchwächer iſt als je in
dieſem Jahrhundert Die Nihiliſten welche bisher ihre An
griffe allein auf den ruſſiſchen Selbſtherrſcher richteten waren doch
immer an Zahl nur gering wenn man die geſammte Einwohner
zahl des Reiches in Betracht zog Sie konnten an eine offene
Umwälzung nicht denken und mußten ſich begnügen durch den
Schrecken zu wirken Alle Hinrichtungen und Verbannungen ſind
auch nicht im Stande geweſen die Nihiliſten auszurotten und die
neueſten Nachrichten aus Petersburg beweiſen ja daß die Schreckens
partei heute noch ihre Beziehungen in der nächſten Umgebung des
Kaiſers unterhält Denn wie wäre es ſonſt möglich geweſen
daß Attentäter mit Bomben in dem von der ruſſiſchen Kaiſer
familie bewohnten kleinen Anitſchkow Palais verhaftet werden
konnten Wie geſagt waren die Nihiliſten indeſſen nur dem
Kaiſer gefährlich aber nicht dem ruſſiſchen Reiche wenn auch in
direkt wohl große Verwirrungen hervorgerufen werden können
Schlimmer ſind aber die Zuſtände welche in der großen Bevöl
kerungsmaſſe obwalten Neulich iſt aus Petersburg der erſte
Strike gemeldet worden und das will bei dem äußerſt duld
ſamen Charakter des ruſſiſchen Arbeiters viel bedeuten Doch am
ärgſten ſind die Verhältniſſe auf dem platten Lande ſie ſind ſo
arg daß der Ausbruch von blutigen Unruhen über kurz oder lang
zu befürchten iſt Die ruſſiſche Regierung die rathlos iſt ſchweigt
die unliebſamen Erſcheinungen vorläufig einfach todt aber Alles
muß ſeine Grenzen haben und die gegenwärtige Gleichgiltigkeit
wird auch bald genug ihr Ende erreichen

Die ruſſiſche Landbevölkerung iſt zufolge der geringen Einnahmen
ihrer Trägheit und Trunkſucht gänzlich herabgekommen und nur
verhältnißmäßig wenige Bezirke ſind es welche durch Fleiß und
Thätigkeit rühmlich hervorragen Die Mehrzahl der Dörfer iſt
völlig verwahrloſt Verbrechen und Gewaltthätigkeiten Angriffe auf

die Gutsbeſitzer denen es ebenfalls meiſt recht ſchlecht geht kommen

tz Dölau Döllnitz
Lieskau Löbejün Merſe

Tag für Tag vor und werden nur durch die ruſſiſche Cenſur vor
dem genauen Bekanntwerden bewahrt Das Landvolk verwildert
auf die vorgeſetzten Behörden wird nur wenig geachtet die Stenern
werden verweigert Grund und Boden werden veräußert um nur
erſt wieder Geld zu bekommen und Niemand kümmert ſich um
das was ſpäter werden ſoll Es wird nun geſagt die Schuld
an dieſen unheilvollen Zuſtänden trage die durch Alexander II
vollzogene Aufhebung der Leibeigenſchaft der Bauern Die Leute
ſeien für ein ſelbſtſtändiges Wirthſchaften abſolut nicht reif ge
weſen Aufänglich als die Zeiten für die Landwirthſchaft noch
günſtig lagen ſei ja Alles gegangen aber nun wo trübe Momente
hereingebrochen zeige es ſich daß der ruſſiſche Bauer für einen
ſoliden landwirthſchaftlichen Betrieb ungeeignet ſei

Jn dieſen von Ruſſen vorgebrachten Erklärungen liegt aber
zugleich der ſchwerſte Vorwurf für die ruſſiſchen Behörden und
Beamten Die ruſſiſche Regierung hat ſich um die Land
bevölkerung zuerſt nach der Aufhebung der Leibeigenſchaft wenig
ſpäter gar nicht bekümmert Man war froh wenn man ſeine
Steuern erhielt die Beamten ließen ſich beſtechen und ſo ver
lernten die Landleute den Reſpekt wurden faul und ließen ihre
Wirthſchaft gehen wie ſie wollte Die unheilvolle ruſſiſche
Regierungswirthſchaft hat den Samen zu den jetzigen Verhältniſſen
geſtreut und heute geht eben auf was man ſelbſt verſchuldete
Alle zuverläſſigen Privatmittheilungen aus den verſchiedenſten
ruſſiſchen Bezirken ſtimmen darin überein daß die halb oder ganz
ruinirten Landleute auf allerlei Gewaltmittel ſinnen um ſich aus
ihrer verzweifelten Lage zu befreien für welche in der bisherigen
Praxis keine Beſſerung zu erzielen iſt Wohin ſich die Gedanken
erſtrecken ergiebt ſich aus der knappen aber ſchwer bedeutſamen
Mittheilung daß ſich Niemand zu wundern braucht wenn in
Rußland Zeiten kommen die denen des großen Bauernkrieges
ähneln Dem Czaren fehlt es nicht an Bajonnetten und Säbeln
um jede Erhebung ſofort blutig zu unterdrücken aber ein Land
in welchem eine ganze gewaltig große Menſchenklaſſe mit wahren
Verzweiflungsgedanken ſich trägt kann nicht an kriegeriſche Ver
wickelungen denken

Die vorſtehende Schilderung der ruſſiſchen Landverhältniſſe iſt
durchaus nicht übertrieben ſie entſpricht buchſtäblich der Wahrheit
und es würde darüber ſchon viel mehr bekannt geworden ſein
wenn eben die ruſſiſche Ceuſur nicht wäre

Politiſche AUeberſidht
Dentſches Reich

Berlin 11 März Hofnachrichten Der Kaiſer
einpfing am geſtrigen Nachmittag um 45 Uhr im Schloſſe den
Reichskanzler Fürſten Bismarck und konferirte darauf mit dem
ſelben bis etwa um 62 Uhr Demnächſt hörte der Monarch den
kriegsgeſchichtlichen Vortrag des Kommandanten des königlichen
Hauptquartiers Generallieutenants und Generaladjutanten von
Wittich Am heutigen Vormittag begab ſich der Kaiſer in
Begleitung des Flügeladjutanten vom Dienſt nach Potsdam

Kaiſer und Kanzler Der Kaiſer und der Reichs
kanzler hatten am Montag Abenb wiederum eine anderthalbſtündige
Beſprechung Das iſt die ſechſte mündliche Konferenz inner
halb zehn Tagen

Fürſt Bismarck und die neue Arbeiterſchutz
geſetzgebung Ein Berliner Blatt hatte gemeldet die Kanzler
kriſis beſtehe noch Beweis dafür ſei daß Fürſt Bismarck ſich
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im Staatsrathe ablehnend gegen die Soztalgeſetzgebung verhalten
habe Dazu ergreift nun die Nordd Allg Ztg das Wort
und erklärt daß die Angaben über Fürſt Bismarck s Haltung in
Staatsrath erfunden ſeien Ueber die Kanzlerkriſs ſelbſt wird
keine Silbe geſagt Das Organ Fürſt Bismarck s ſchreibt di
Miniſter hätten im Staatsrathe nicht mitzuſprechen da die B
ſchlüſſe deſſelben nur Rathſchläge für den Kaiſer ſein ſollten d
ſich perſönlich informiren wolle Das Votum der Miniſter wer
im Miniſterrath abgegeben Fürſt Bismarck habe denn auch an
den Staatsrathsberathungen keinen aktiven Antheil genommen E
habe der erſten Sitzung der Ausſchüſſe als Vizepräſident des
Staatsrathes beigewohnt ſich aber jeder Meinungsäußerung ent
halten und in die Debatte überhaupt nicht eingegriffen

Ueber die Verleihung des Schwarzen Adler
ordens an den Miniſter von Bötticher den Stellvertreter
des Reichskanzlers leſen wir Folgendes in der Köln Ztg

Anläßlich des Todestages ſeines kaiſerlichen Großvaters hat
Kaiſer Wilhelm dem Staatsminiſter von Bötticher den hohen
Orden vom Schwarzen Adler verliehen und ihm die Jnſignien
deſſelben bereits am Sonnabend Abend durch einen Flügelad
jutanten mit einem ſehr warmgefaßten Handſchreiben überreichen
laſſen Der Kaiſer knüpft in demſelben die Verleihung an die
Erinnerung daß ſein Großvater die Sozialreform in die Hand
genommen habe die er ſelbſt mit allem Nachdruck fortzuſetzen
ſich beſtrebe und die in Miniſter von Bötticher eine Hauptſtütze
gefunden habe Der Kaiſer erkennt mit warmen Worten die
Dienſte an die bisher der Miniſter von Bötticher geleiſtet
ſpricht ihm ſein volles Vertrauen und ſeine Werthſchätzung aus
und hofft daß dieſe Verleihung Herrn von Bötticher zum Spor
und zur Anregung bei der weiteren Arbeit werden möge Dieſe
hohe kaiſerliche Auszeichnung wird beſonders in allen parla
mentariſchen Kreiſen ungetheilten Beifall finden Herr von
Bötticher gehört zu den ausgezeichnetſten Sprechminiſtern er iſt
überaus redegewandt Dank umfaſſenden Kenntniſſen und großer
ſtaatsmänniſcher Ruhe ſtets ſchlagfertig von überaus liebens
würdigen Umgangsformen die ohne den vollen Ernſt der Sache
die er vertritt außer Acht zu laſſen den übertreibenden Gegner
mit gefälligem Humor entwaffnen Er erfreut ſich demgemäß
bei allen Parteien großer Beliebtheit und gewichtigen Anſehens
und ſeine Vermittlerrolle har zumal bei der großen ſozialen Ver
ſicherungsgeſetzgebung deren Haupturheber und glücklichſter För
derer er iſt trotz aller entgegenſtehenden Hinderniſſe un
Schwierigkeiten ſtets ſchließlich einen glücklichen Ausgang erzielt
Die kaiſerliche Auszeichnung die jetzt aus ſo beſonders geweil
tem Anlaſſe dem Miniſter zu Theil geworden iſt um ſo größer
als der Kaiſer ihm nach Abſchluß des Altersverſorgungsgeſetze
im vorigen Jahre den Stern und das Kreuz der Großkomthnur
des hohenzoller ſchen Hausordens verliehen hatte

Es kriſelt weiter Der Schleſ Ztg geht wi
ſie ſchreibt von ſonſt gut unterrichteter Seite die folgende Mit
theilung zu Fürſt Bismarck hat ſeine Abſicht aus de
kaiſerlichen und königlichen Dienſte auszuſcheiden guter
Vernehmen nach noch nicht aufgegeben Es wird ange
nommen daß der Großherzog von Baden bei ſeiner jetzigen An
weſenheit in Berlin den Verſuch machen werde in vermittelndent
Sinne zu wirken und den Reichskanzler zum Bleiben zu bewegen
Einer in informirten Kreiſen verbreiteten Lesart zufolge iſt bei de
Erörterung der Frage des Ausſcheidens des Kanzlers aus dem
Dienſte auch die Theilung ſeiner jetzigen Befugniſſe zur Sprache

33 helfen Es handelt ſich da um eine recht beträchtliche Summe Die ſcharfen Falkenaugen des Generals hefteten ſich für

e 7 W t p dBetrogene Betrüger die ich jedenfalls noch bis Mittag haben muß Du kannſt einen Moment durchbohrend auf die Züge ſeines Sohnes

Kriminal Roman von Reinhold Ortmann ſie mir wohl bei Deinem Bankier anweiſen oder ſie viel Du wirſt entſchuldigen Egon wenn ich derartige An
Fortſetzung Nachdruck verboten leicht gelegentlich Deines Vormittagsſpazierganges ſelbſt deutungen durchaus nicht verſtehe Für einen Grafen Holz

Das joviale Geſicht des alten Grafen wurde um eine
Schattirung ernſter denn die Art der Anfrage mußte wohl
einen gewiſſen Argwohn in ihm wachrufen aber er bejahte
e nichtsdeſtoweniger freundlich und nachdem er ſeine zweite
Laſſe Kaffee geleert erhob er ſich und bedeutete ſeinem Sohn
ihm in ſein Arbeitszimmer zu folgen

Graf Egon drehte lebhaft an den Enden ſeines blonden
Schnurrbarts als er hier dem alten Herrn gegenüber ſaß
und lehnte die Cigarre ab welche ihm ſein Vater anbot
g S iſt eigentlich eine recht fatale Affaire mit der ich
t da beläſtigen muß Papa ſagte er aber ich weiß
n im Augenblick wirklich nicht anders zu helfen und ich
Geſagt Du wirſt vorurtheilsfrei genug denken um mir die
war tit die ich von Dir erbitten möchte nicht zu ver

m Die Einleitung klingt offen geſtanden nicht ſehr ver
rerweckend mein beſter Egon meinte der General

d dige Du mit der Hauptſache herauskommſt erinnerſt
vor ich vielleicht freundlichſt einer Unterhaltung die wir
a mehreren Jahren hier an dieſer Stelle über gewiſſe An

gelegenheiten mit einander geführt Du wirſt mich nicht
e eben Dir zu wiederholen was ich Dir damals

wohl dieſe Warnung ohne Zweifel ſehr ernſthaft ge
e war gab ſich Egon doch den Anſchein als faſſe er

von einer ſcherzhaften Seite auf
nd ſehe daß wir uns ſehr raſch verſtehen lieber Papa
g ich war auch von vornherein darauf gefaßt daß Du
m in brummen würdeſt Als gehorſamer Sohn bin ich
i gern bereit Deine Strafpredigt über mich ergehen zu
en wenn Du nur die Freundlichkeit haben willſt mir zu

erheben
Das heißt Du möchteſt Deinen nächſten Monatszuſchuß

ſchon im voraus haben Nun dazu bedarf ich nicht erſt
meines Bankiers Jſt es aber wirklich nöthig daß Du die
ganze Summe erhältſt Du wirſt Dir infolge deſſen wäh
rend der nächſten Wochen manche empfindliche Einſchränkung
auferlegen müſſen

Er hatte dabei ein Fach ſeines Schreibtiſches geöffnet
und war eben im Begriff demſelben einige Goldröllchen zu
entnehmen als Graf Egon die Hand leicht auf ſeinen Arm
legte und in wachſender Verlegenheit ſagte

Nicht um einen ſo geringfügigen Betrag handelt es ſich
diesmal Papa Jch ſagte Dir ja ſchon daß ich eine be
trächtliche Summe brauche ich habe Unglück gehabt und

Das will ſagen Du haſt geſpielt und Verluſte gehabt
Nun mein Lieber daß ich dafür kein Geld habe ſollteſt
Du nachgerade wiſſen Sieh zu wie Du Dir aus der Ver
legenheit hilfſft Eine Anweiſung auf meinen Bankier wirſt
Du jedenfalls nicht erhalten

Mit einer energiſchen Handbewegung hatte er das Schreib
tiſchfach wieder geſchloſſen und war zugleich von ſeinem
Arbeitsſeſſel aufgeſtanden damit deutlich genug zu erkennen
gebend daß er das Geſpräch nicht fortzuſetzen wünſche
Auch der junge Graf hatte ſich erhoben Seine Wangen
waren leicht geröthet und in ſeiner Stimme zitterte müh
ſam unterdrückter Zorn als er auf die rauhe Zurückweiſung
erwiderte

Wenn das wirklich Dein letztes Wort geweſen iſt Papa
ſo will ich wünſchen daß Du es niemals zu bereuen habeſt
Es könnte doch mehr für mich auf dem Spiele ſtehen als
Du für möglich zu halten ſcheinſt

hauſen der zugleich deutſcher Offizier iſt kann doch wohl
niemals etwas auf dem Spiele ſtehen das ihn zwingen
könnte zum zweiten Mal um eine Hilfe zu bitten die ihm
einmal rundweg abgeſchlagen iſt Oder ſollte ich mich
darin gerade bei meinem eigenen Sohn betrogen haben 2

Graf Egon warf ſich ſtraff in die Bruſt während ſeine
Linke das Gefäß ſeines Säbels feſt umklammerte

Du haſt Recht Papa ſagte er mit ſicherer Stimme
Ein Graf Holzhauſen wird jedenfalls nicht vergeſſen was

er der Ehre ſeines Namens und dem Rock des Kaiſers
ſchuldig iſt

Er grüßte militäriſch drehte ſich kurzum und ging mit
ſtarken Schritten ſporenklirrend hinaus Jm Vorzimmer
traf er auf ſeine Schweſter Elſa welche ihm mit ihrer ge
wöhnlichen ſorgloſen Heiterkeit in s Geſicht ſchaute und
lachend fragte ob die Konferenz mit dem geſtrengen Herra
Papa glücklich verlaufen ſei Egon war galant genug ihr
ſeine üble Laune nicht entgelten zu laſſen Er gab eine
ausweichende Antwort und wollte an ihr vorübergehen
Aber die Komteſſe hatte noch etwas auf dem Herzen und
ließ ihn nicht davon

Du denkſt doch daran Egon daß wir heute Nach
mittag noch einmal unſere lebenden Bilder probiren Du
wirſt hoffentlich nicht auf Dich warten laſſen und wenn ich
es wagen darf Dir trotz Deines grimmigen Geſichts eine
ganz ergebene Bitte vorzutragen ſo möchte ich Dich feier
lichſt erſuchen diesmal ohne die Begleitung Deines
franzöſiſches Freundes zu erſcheinen Er iſt als Unbetheiligter
doch mindeſtens überflüſſig dabei

Jch meine er iſt Keinem im Wege verſetzte Egon kühl
Der Papa hat ihm ein für allemal unſer Haus geöffnet
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Velgrad 11 März Die Skupſchtin a wählte T

geſtrigen Abendſitzung aus der Kandidatenliſte der Regentſche
für den Staatsrath 8 Mitglieder darunter 3 Radikale nan
lich den Miniſterpräſidenten Gruitſch den Finanzminiſter Wiitſg
und den Gouverneur des Königs Dokitſch ferner 4 Liberalen
einen Neutralen Hieranf ernaunte die Skupſchtina 16 der Regen
ſchaft vorzuſchlagende Kandidaten nämlich 15 Radikale darin
ſämtliche Miniſter ausgenommen Tanſchanowitſch und den Kriege
miniſter und einen Liberalen nämlich den ehemaligen Miniſte
Avakumovitſch Tanſchanowitſch nahm ſein Rücktrittsgeſuch zurie
Die Kriſis iſt ſomit beſeitigt

Seite 2 Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
das Aufgeben des Strikes Eine zahlreich beſuchte Verſammlung
der Geſellen hat folgende Reſolution angenommen Die henute
am 9 März in der Schützenhalle tagende Riemendreher Ver
ſammlung erklärt ſich mit dem Normalarbeitstage und einem
Minimallohn von 18 Mark einverſtanden und verſpricht dieſe For
derungen mit allen geſetzlichen Mitteln durchzuführen Der
Riemendreher Fachverein hat beſchloſſen im Nothfalle das dem
Verein gehörige Vermögen zu Gunſten der Strikenden zu ver
wenden Geſtern haben ſich die Geſellen dreier großer Firmen
ebenfalls der Bewegung angeſchloſſen

OeſterreichUngarn

e

gekommen die Bundesfürſten jedoch haben ſich mit Entſchiedenheit
im Sinne einer Nichtänderung der Verfaſſung ausgeſprochen

Arbeiterſchutzgeſetze Die von uns geſtern veröffentlichte
offiziöſe Mittheilung wonach die königlich ſächſiſche Regierung dem
Bundesrathe Anträge bezüglich der Arbeiterſchutzgeſetzgebung
unterbreitethat kann dahinergänztwerden daß auch vonanderen Bun
desregierungen Vorſchläge und Anregungen in derſelben Richtung
ergangen ſind Dieſe Vorſchläge finden wie man hört bei den
eingeleiteten Berathungen volle Berückſichtigung Die Vorlagen
welche in Folge der Erörterungen des preußiſchen Staatsraths
auf dem Gebiete der Arbeiterſchutzgeſetzgebung an den Reichstag
gelangen werden betreffen zunächſt die Beſchäftigung der Frauen

S Se

und Kinder in den Fabriken und die Sonntagsruhe
Die neue Militär Vorlage Einer parlamentariſchen

Berliner Korreſpondenz entnehmen wir daß die ueue Militär
vorlage bereits dem im April zuſammentretenden Reichstage zu
gehen werde Es werden über 70 neue Batterien nebſt den dazu
erforderlichen Spezialtruppen Pioniere Train gefordert Ge
wißheit bringen aber auch dieſe Zeilen nicht

Ein neuer Sieg Wißmanns Privat Kabelmeldungen
aus Zanzibar die heute Vormittag über London eingelaufen
ſind bringen die erfreuliche Meldung von der anſcheinend voll
ſtändigen Beſiegung Bana Cheris durch die Wiſſmannſche
Truppe die Kabelmeldung lautet

Nach einem äußerſt beſchwerlichen mehrſtündigen Marſch

Budapeſt 11 März Die Neubildung des Kabinets
iſt beendet Miniſterpräſident Szapary behält bis auf Weiteres
das Reſſort des Jnnern hoffend Graf Zichy der trotz beharr
licher Anerbietungen die Uebernahme des Miniſteriums des
Jnnern ablehnt werde ſeinen Widerſtand binnen Kurzem auf
geben da ihn nur perſönliche Gründe derzeit am Eintritt in das
Kabinet verhindern Ackerbauminiſter wird der Hermannſtädter
Obergeſpan Graf Andreas Bethlen Der bisherige Miniſter
des Jnnern Graf Teleki ſcheidet aus dem Kabinet die übrigen
Miniſter behalten ihre Stellen Somit ſind ſämmtliche Perſonen
fragen endgiltig gelöſt

Das Oberhaus hat den Geſetzentwurf betreffend die Er
richtung eines Denkmals für den Grafen Andraſſy ein

Graf Anton Zichy weiſt vor Beginn der

bliebenen von

Preußiſcher Landtag
Haus der Abgeordneten

25 Sitzung
Original Bericht des General Anzeiger

63 Verlin 11 Mi
11 Uhr Eingegangen iſt der Geſetzentwurf betr die Hinter

Lehrern an öffentlichen Squſe
und ein Antrag Drawe freiſ betreffend die Beſtrafung de
Schulverſäumniſſe Die Novelle zum Geſetz betr die Re
lirung der Oder und Spree wird debattelos in de
Leſung angenommen Zu dem Geſetzentwurf betr die Abänd
rung des Penſionsgeſetzes hat der Abg Rintelen C
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tn v g ſtimmig genehmigt ienſt über nS Wiß S n e einen Antrag geſtellt daß den in den Staatsdienſt üb renvon Sadaani aus ſtieß Wißmann am Sonntag auf Bana Budgetberathung auf die Kabinetskriſe hin und erklärt man könne Zeanten deine Dienſt gngerechnet wird welche ſie e mn her
Cheri Die befeſtigte Stellung deſſelben wurde alsbald an por der Löſung der Miniſterkriſis das Budget wohl im Allgeeſſenbahndienſt zugebracht haben Vom Regierungstiſche wird der m of
gegriffen und nach hitzigem Gefecht im Sturm genommen meinen annehmen müſſe aber die Billigung deſſelben verweigern Antrage widerſpyochen a e da er n prwen des Geſetes über

i i ſeine ſi Tisza erwiderte es ſei weder im Abgeordnetenhauſe noch gefährde Der Antrag Rintelen wird abgelehnt und die Vorſe, vieBana Cheri iſt total geſchlagen ſeine Verluſte ſind groß er i l t geo inſe n gefahrde De in die Vorlag ole ſ J anderswo geſagt daß der Kabinetschef und ſomit das Miniſterium in dritter Leſung unverändert angenommen Zu der R ichen
ſelbſt iſt entkommen Auf deutſcher Seite fiel ein ſeinen Abſchied eingereicht habe das ſei bis heute nicht geſchehen j velle zum Lehrer und Lehrerinnen Penſionsgefes Losreiß
Offizier ein anderer Offizier ſowie mehrere deutſche und ein ur Meinungsverſchiedenheiten ſeien bezüglich eines einziges Gegen liegt ein Antrag des Abg Metzner Ctr vor auch im Falle eine ſchickteS ie Hi e h zug Fs W Wiederanſtellung im Schuldienſte die vorher zurückgelegte Dienſt alsgeborene Soldaten wurden ſchwer verwundet Die Hitze ſtandes zwiſchen den Mitgliedern des Kabinets anfgetaucht Die gie Vienſtzei mit als
war furchtbar und auf dem Marſche ſind leider ein Offieier
und mehrere eingeborene Soldaten Wißmanns dem Sonnen
ſtich erlegen
Dieſer Erfolg des Reichskommiſſars dürfte ein entſcheidender

ſein denn ſchon während der letzten Wochen haben Nachrichten
aus deutſcher wie engliſcher Quelle übereinſtimmend gemeldet daß
Bana Cheris Macht ſtark abgenommen der dentſche Einfluß immer
mehr zugenommen hat Wenn Bana Cheri jetzt auch ſelbſt entkommen
iſt ſo wird er doch ſchwerlich im Stande ſein noch einmal eine Schaar

Krieger um ſich zu ſammeln Er wird entweder gefangen
genommen werden und das Schickſal Buſchiris theilen oder er
wird ſich ſchleunigſt aus dem Bereich der deutſchen Macht flüchten
müſſen Nachdem ſo die Ruhe im dentſch oſtafrikaniſchen Küſten
gebiet wiederhergeſtellt iſt dürfte Major Wißmann alsbald daran
gehen von den innerhalb der dentſchen Jntereſſenſphäre gelegenen
Gebieten bis zum Tanganyika und Viktoria Nyanza nach und
nach formell Beſitz zu ergreifen während gleichzeitig Emin Paſcha

ſelben würden binnen wenigen Tagen entweder ausgeglichen wer
den oder es werde dem Hauſe darüber eine Mittheilung zugehen
Unter dieſen Umſtänden liege kein Grund gegen die Bndget
berathung vor Das Budget wurde hierauf im Allgemeinen ange
nommen und die Spezialdebatte begonnen

Jtnalien
Rom 11 März Biancheri deſſen Entſchließung ſeine

Demiſſion zurückzuziehen wir ſchon meldeten erſchien heute
wieder in der Kammer Bei ſeinem Eintritt wurde er mit leb
haftem Beifall begrüßt Er ergriff wieder Beſitz vom Vorſitze
und dankte der Kammer für den erneuten Beweis der Sympathie
und Achtung

Jn vielen italieniſchen Städten wurden vorgeſtern und
geſtern Mazzini Feiern abgehalten die meiſt einen entſchieden
irredentiſtiſchen Anſtrich hatten Jn Rom hielt im Feſtſaal
der kleinen Börſe der Deputirte Vendemini eine Feſtrede in
der er im Namen der Demokratie auf s Heftigſte gegen den deutſchen

anzurechnen Der Antrag wird abgelehnt die Vorlage in dritte
ſ unverändert angenommen Sodann wird di

en Kreis Altenkirchen
Es folgt die dritte Berathung deſchen Gebietstheile des e

Leſung
Haubergordnung für
dritter Leſung angenommen
Wegeordnung für die ehemals bayeri
gierungsbezirks Kaſſel

Abg v Rauchhaupt konſ bittet die Bildung von Wege
verbänden namentlich für die Provinz Sachſen wo die Wege ſich viel
fach in einem troſtloſen Zuſtande befinden energiſcher als bishe
fördern zu wollen

Darauf wird die Vorlage angenommen Die Vorlage betx
die Zuſtändigkeit des Eiſenbahn miniſteriums und de
Handelsminſteriums wird debattelos in dritter Berathung
genehmigt Jn zweiter Leſung wird ſodann debattelos die Vor
lage betr den Anſatz der Hypothekenzinſen bei Zwangs
vollſtreckungen angenommen Die Vorlage betr die erleichtert
Abveräußerung kleiner Grundſtücke wird an die
Agrarkommiſſion überwieſen Die Schleswig Holſteinſg
Fahrordnug geht an die verſtärkte Agrarkommiſſion In ein
maliger Berathung werden erledigt der Rechenſchaftsbericht über di
Beſtände hinterlegter Gelder durch Kenntnißnahme und die Rechnung
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als zuküuftiger Zivilgouverneur von DeutſchOſtafrika die erſten Kaiſer und deſſen ſozialpolitiſche Pläne loszog der Oberrrechnungstkamm er pro 1887/88 durch Dechargiemen
vorbereitenden Maßregeln zur Organiſirung einer geregelten Ver Frankreich Endlich wird der Nachtragsetat in erſter Leſung erledigt So nehmigt

e i s ſi 1 76waltung h z Ageet für die Wißm e I Paris 10 März Der Abg Laguerre hat ſich geſtern z t des Etats der Anſiedelungs h
Jn dem Nachtragsetat fur die ißmann jgch Jerſey begeben um mit dem General Boulanger über a Rilgert tut mei ch di ſetzg Foſem die Rel rTruppe welcher dem Reichstag im April zugehen wird be J gie Warif G iud wahlen Rückſprache zu nehme Abg Rickert freiſ meint durch die Polengeſetze ſeien die Polen Damng fi die Pariſer Gemeinderathswahlen Rückſprache zu nehmen nur geſtärkt worden Daraus ſchreibe ſich die größere Zahl der de weiſterfindet ſich auch eine Forderung für Uebernahme der Verwaltung

des deutſchoſtafrikaniſchen Schußtzgebietes auf das Reich Es be
ſtätigt ſich daß Emin Paſcha Chef der Civil Verwaltung von
ganz Deutſch Oſtafriko werden wird Es ſtehen auch ſonſt noch
tiefgreifende Aenderungen unſerer Kolonial Politik bevor auf die
wir im Leitartikel unſerer nächſten Nummer zurückzukommen ge
denken

Dr Zintgraff Mitte Januar traf wie damals von
uns gemeldet der deutſche Forſchungsreiſende Dr Zintgraff
von ſeinem Zuge nach Adamauag den er am 17 Dezember 1888
angetreten hatte nach dreizehnmonatlicher Abwesenheit wieder in
Kamerun ein Obwohl er ſelbſt ſeinen Angehörigen mittheilte
daß er der beſten Geſundheit ſich erfreue hat er doch auf der
Rückreiſe nach Deutſchland einige Zeit Aufenthalt in Madeira ge
nommen und wird deshalb früheſtens im April in Berlin ein
treffen Die Führung ſeiner Expedition und die Leitung der
Baromni Station am Elephantenſee geht für die Dauer ſeiner
Beurlaubung auf den vor wenigen Monaten nach Weſtafrika zu
rückgekehrten Hauptwann Zeuner der in den letzten zwei
Jahren Zintgraff s Begleiter war über

Lübeck 11 März Gegen die Arbeiter der Sägemühle
Sager u Klüßmann iſt eine Unterſuchung wegen Erpreſſung
eingeleitet Dieſelben blieben am Wahltage fort Die Firma
ſchloß darauf ihren Betrieb zwei Tage lang Die Arbeiter
erzwangen durch Strikeandrohung die Auszahlung des Lohnes für
beide Tage

Barmen 11 März Die Riemendreher Geſellen
von 7 Fabriken haben die Arbeit bedingungslos wieder auf
genommen nachdem auswärtige Arbeitskräfte ſich zahlreich
gemeldet hatten Die übrigen Geſellen denken vorläufig nicht an

Von Jerſey reiſt Herr Lagnerre nach London um auch Heury
Rochefort zu Rathe zu ziehen Die Rührigkeit mit der die Bou
langiſten dieſe Wahlen betreiben erregt das Mißfallen ihrer guten
Freunde der Orleaniſten und Bongpartiſten weil die Anhänger
des bravy général auch in den von den Konſervativen vertretenen
Vierteln beſondere Kandidaten aufſtellen Wahrſcheinlich wird es
zwiſchen den feindlichen Brüdern im letzten Augenblicke zu einer
Verſtändigung kommen

Dem Echo de Paris zufolge haben die Artillerie und
Kavallerie Kommiſſionen den kleinkalibrigen Repetirkarabiner
welcher für ſämmtliche berittene Trupppen geeiguet iſt ange
nommen Die Herſtellung der Karabiner beginnt Anfang Mai in
der Waffenfabrik zu St Etienne

Orient
Konſtantinopel 11 März Der preußiſche Major von

Plüskow welcher die von Kaiſer Wilhelm dem Sultan
geſchenkten Pferde und Trommeln überbringt iſt vorgeſtern in
Begleitung eines Tambourmajors und zweier Unteroffiziere hier
eingetroffen und von einem Palaſtbeamten am Bahnhof empfangen
worden Heute Abend wird der Sultan die ihm überſandten
Pferde und Trommeln in Empfang nehmen Major v Plüskow
wird ſpäter im Palais einem Diner zu Ehren des deutſchen Bot
ſchafters v Radowitz beiwohnen welcher Donnerstag Abend
mit dreiwöchentlichem Urlaub nach Deutſchland abreiſt

Die Agence de Conſtantinople erfährt die Bemühungen
Bulgariens wegen Anerkennung des Prinzen Ferdinand
hätten gegenwärtig bei der Pforte keine Ausſicht auf Erfolg Die
bezügliche Unterredung des Großveziers mit Vnlkowitſch war nicht
ermuthigend

und da ihm die Zuſchauerrolle bei unſeren Proben offenbar
viel Vergnügen machte ſo ſehe ich wirklich nicht ein wie ich
ihn fernhalten ſoll falls er den Wunſch hat ſich auch hente
einzufinden

Ah wie ſchwerfällig Du biſt ſchmollte Elſa Es
ſollte Dir doch genug ſein zu hören daß ich ihn lieber
nicht ſehe Uebrigens iſt auch dem Profeſſor ſeine Ge
ſellſchaft nicht angenehm Du ſelbſt biſt ja wiederholt
Zeuge des taktloſen Benehmens Deines Herrn Marquis ge
weſen

Jch kann mich unmöglich in die Streitigkeiten und
Meinungsverſchiedenheiten der beiden Herren einmiſchen
war ſeine gemeſſene Antwort ich werde den Marquis nicht
einladen aber ich werde noch viel weniger etwas thun was
einer Verletzung unſerer gaſtfreundlichen Verpflichtung gleich
ſehen könnte

Er wartete eine weitere Erwiderung ſeines Schweſter
chens nicht ab ſondern verließ das Zimmer und gleich darauf
auch das Haus Von der nächſten Straßenecke aus führte
ihn eine Droſchke in ein ziemlich entlegenes Viertel das
von kleinen Geſchäftsleuten und ehrſamen Handwerkern be
völkert wurde Es war ein einfach und höchſt reſpektabel
ausſehendes Haus vor welchem der Wagen hielt Freund
liche weiße Gardinen und blühende Topfpflanzen wurden
überall hinter den Scheiben ſichtbar und der Meſſinggriff
des Glockenzuges neben der Hausthür über welchem auf
einem Porzellanſchildchen der Name Juſtus Klinkhammer
zu leſen war glänzte ſo blitzblank als würde er nur ſelten
von den Händen Einlaß Begehrender berührt

Das freundliche Häuschen ſchien aber trotz ſeiner an
heimelnden Außenſeite keinen ſehr angenehmen Eindruck auf
den jungen Grafen zu machen denn er ließ ſeinen Blick
finſter über die blanken Fenſter ſchweifen und riß dann recht
ungeſtüm an dem Glockenzuge

niſchen Stimmen bei den letzten Reichstagswahlen her Zu ſagen die
Freiſinnigen hätten für polniſche Kandidaten geſtimmt ſei total unge
reimt Das Wort national habe in Weſtpreußen die Bedeutung
von reaktionär erhalten daraus erkläre ſich völlig das Mißgeſchic
der Kartellparteien dort bei den letzten Wahlen Verſchiedentlich haben
ſogar die Polen und die Konſervativen Vereinbarungen getroffen um
die Freiſinnigen zu bekämpfen War das etwa national Die pol
niſchen Abgeordneten haben wie wir die Verfaſſung beſchworen darum
dürfen ſie auch nicht als Parias behandelt werden Es wäre ganz
kindiſch wenn ſie den Verſuch machen wollten die volniſchen Landes
theile von Preußen loszureißen Davon ſollte man lieber nicht ſprechen
Wir ſind keine Freunde der Polen aber die Politik der Unverſöhnlich

die gegen die Polen geübt wird werden wir zu jeder Zeit be
ämpfen

Abg von Körber freik Auf die Thätigkeit der Anſiedelungs
kommiſſion und die von derſelben erzielten Reſultate können wir m
mit Befriedigung zurückblicken Angriffe auf die Kommiſſion ſind darum
ungerechtfertigt Dieſe Erfolge ſind um ſo höher anzuſchlagen als
die Ernte im Vorjahre eine ungünſtige war was recht ſtörend wirkte

Abg Szmula Ctr hat Ausſtellungen gegen die Art der An
ſiedelung zu erheben es wäre viel beſſer in jenen Gegenden polniſcht
Koloniſten anzuſiedeln Nicht gegen die Polen ſondern für dieſelbenwird etwas geſchehen müſſen Fehmen wir an es bräche ein Krieg

mit Rußland aus der für uns glücklich verliefe Werden wir die Oſt
ſeeprovinzen annektiren können wenn wir ein unzufriedenes volniſche
Hinterland haben Unruhe

Abg von Tiede mann freik antwortet dem Abg Rickert e
ſei Thatſache daß Freiſinnige für den polniſchen Kandidaten geſtimm
haben Das ſei in Graudenz und Bomſt geſchehen Die Anſiedelung
kommiſſion habe durchaus richtig gehandelt gegen dieſelbe könne kein
Vorwurf erhoben werden

Abg von Jazdzewski Pole beſtreitet daß die Polen Feinde de
Deutſchen ſeien

Aufwärterin öffnete ihm die Hausthür und ließ ihn mit
einigen ſehr unterwürfigen Knixen in eine Art von Vor
zimmer eintreten das mit ſeinen weißgeſcheuerten Dielen
ſeinen altmodiſchen aber wohlerhaltenen Möbeln und den
eingerahmten ſchlechten photographiſchen Bildniſſen an den
Wänden durchaus den Eindruck eines anſtändigen klein
bürgerlichen Wohnzimmers machte

Herr Klinkhammer iſt noch beim Frühſtück ſagte ſie
ich werde ihn natürlich ſofort benachrichtigen und er wird

ſehr e nt ſein über die Ehre den Herrn Grafen bei ſich
zu ſehen

Sie entfernte ſich mit haſtigen ſchlürfenden Schritten
Egon aber warf ſich in einen aus Korbgeflecht hergeſtellten
Lehnſeſſel und betrachtete mit düſterer Miene die Spitzen
ſeiner blanken Reiterſtiefel Ein langſam näherkommendes
Hüſteln verkündete das Erſcheinen des Herrn Juſtus Klink
hammer die Thür öffnete ſich und auf der Schwelle wurde
die zuſammengeſunkene Geſtalt eines alten Mannes ſichtbar
deſſen Antlitz auf den erſten Blick etwas Vertrauenerweckendes
und beinahe Patriarchaliſches hatte Erſt wenn man den
alten Herrn etwas genauer ins Auge faßte bemerkte man
einen eigenthümlich verkniffenen Zug um die Mundwinkel
der ſeinem Geſicht einen namentlich beim Sprechen ſchärfer
hervortretenden Ausdruck von Verſchlagenheit und Härte gab

Graf Egon hatte es nicht als der Mühe werth erachtet
ſich beim Eintritt des Hausherrn zu erheben aber HerrKlinkhammer nahm deſſenungeachtet ſein Sammetkäppchen

mit großer Höflichkeit ab und begrüßte den vornehmen
Beſucher mit einem ganzen Schwall von unterwürfigen
Worten

Der junge Offizier machte dieſem Erguß mit einer nicht
eben ſehr verbindlichen Handbewegung ein Ende und ſagte
indem er es vermied den Andern dabei anzuſehen

Geſellſchaft zu genießen Jhrem guten Gedächtniß wird
ſicherlich nicht entfallen ſein daß wir heute einiges Geſchäft
liche mit einander abzumachen haben

O wie ſollte mir das entfallen ſein gnädigſter Hett
Graf Jch bin ja ein armer Mann der mit jedem Pfenn
genau haushalten muß und der darum lange vorher über
alles disponiren muß was er einzunehmen hat Warum
ſoll ich es leugnen daß ich den Herrn Grafen bereits mi
großer Sehnſucht erwartet habe denn ich in ſelber in arg
Verlegenheit und brauche das Geld ſo nothwendig wie da
liebe Brod Habe darum den Wechſel nebſt Ehrenſchei
ſchon heute früh zu mir geſteckt und wenn es dem Herm
Grafen genehm iſt können wir das Geſchäftchen in wenigel
Minuten erledigt haben

Nur ſachte Herr Klinkhammer unterbrach Graf CEge
den Alten welcher in der That mit zitternden Fingern
dem Inhalt ſeiner abgeriſſenen dickleibigen Brieftaſche
wühlen begann Abmachen wollen wir das Geſchäft alle
dings aber das Geld habe ich Jhnen leider nicht mitbringe
können Sie müſſen den Wechſel gegen eine angemeſſel
Entſchädigung noch einmal prolongiren

Herr Klinkhammer ließ die Hände ſinken und ſah ſein
ariſtokratiſchen Geſchäftsfreund mit gut geſpieltem Er
ſchrecken an

Das kann Jhr Ernſt unmöglich ſein gnädigſter Hel
Graf Sie wiſſen wohl daß ich Jhnen das Darlehen un
aus beſonderer Gefälligkeit gegeben habe und weil ich m
auf eine pünktliche Rückzahlung verließ Ich bin wie geſel
ſelber ein armer Mann und auch wenn ich dem Her
Grafen dienlich ſein wollte wäre ich außer Stande d
Summe nur für einen einzigen weiteren Tag zu ſtunden

Schon gut Herr Klinkhammer Sie wiſſen wohl daß
Eine alte ſauber gekleidete und verſchmitzt ausſehende man Sie eigentlich nicht aufſucht um das Vergnügen Jhrer

Fortſetzung folgt
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Donnersiag

Limburg konſ Von einer Behandlung der PolenF n keine Rede ſein Herr Rickert übertreibt wenn er ſo
tet Aber die Polen haben ihre eigenen Ziele und dagegen
Deutſchthum wahren Herr Windthorſt kennt die Dinge
im Reichstag iſt er allerdings die entſcheidende Macht

en wir uns nicht von ihm beeinfluſſen
Windthorſt Ctr Ich habe von Hannover aus die Ent

Abg er Dinge in Poſen und Weſtpreußen mit angeſehen und
ſie ganz objektiv Preußen hat lange geſchwankt welche

t es den Polen gegenüber einſchlagen ſoll jetzt aber die verkehrteſte
an die Fiasko machen muß Zu ſeiner Jeit wo der Kampf gegen
J ismus begonnen werden ſoll thun wir beſſer alle anderen

Seite zu ſtellen Gegen dieſen inneren Feind kommt kein

etracht ßAbg r Puttkamer Plauth führt eine Reihe von Wahldaten
m zu beweiſen daß Freiſinnige für polniſche Kandidaten geſtimmt

m Die Polen haben durch ihr illoyales Verhalten die Aufrecht
ln der bei der Beſitzergreifung dieſer Landestheile erlaſſenen
r te des preußiſchen Königs verwirkt Auch hente denken ſie
i d Anderes als wie ſie von Preußen loskommen könnten Herr
Wthorſt kennt die Polen nicht genau ſie haſſen jeden Deutſchen
n cht einmal r e würde vor den Augen einer polniſchen
e e finden Heiterkeitm eeit freiſ weiſt nochmals die Behauptung zurück daß

a freiſinnigen Wähler beſchloſſen haben für polniſche Kandidaten zu
nen Die Centralleitung der freiſinnigen Partei in Berlin hat
v verlin aus ſtrenge Zurückhaltung allen anderen Parteien gegen

d npfohlen Gerade im Intereſſe unſeres Fürſtenhauſes dem auch
ne glorreiche und geſegnete Zukunft wünſchen bekämpfen wir die

an gegen die Polen gerichtete Politik
Abg Sattler natlib Die polniſchen Großgrundbeſitzer welche

fre sie an die deutſche Anſiedlungskommiſſion verkauft haben weinen

darüber nicht etwa blutige Thränen wie hier glauben gemacht werden
ſoü vielmehr ſind ſie ſehr froh über den ihnen gewährten wirthſchaft
hen Vortheil Wir bekämpfen nur die Polen inſofern als ſie die
Losreißung von Preutzen auſtreben Herr Windthorſt iſt zwar ein ſehr
ſchicter politiſcher Unterhändler aber wenn er etwa die Polenfrage
t als Material für ſeine Unterhandlungen benützen will ſo wird er

erfahren daß er auf unüberwindbare Hinderniſſe ſtößt Herr
Windthorſt iſt bei den Wahlen mit ſeinem Einfluß vielfach zu Gunſten
r Sofialdemokraten thätig geweſen Wenn fernerhin ſeine Thaten
nen heutigen Worten entſprechen ſo wollen wir mit ihm die Sozial
notratie bekämpfen Andernfalls gehen wir unſeren Weg aber auch

n Windthorſt Ctr hält ſeine früheren Ausführungen auf
recht und erklärt nicht er die Nationalliberalen unterſtützten die Sozial
demokratenb von Puttkamer Plauth konſ geht nochmals auf die
Gahlagitation ein und bleibt bei der Behauptung daß die Freiſinnigen
für die Polen und gegen die Kartellkandidaten eingetreten ſeien Er
ſelbſt habe die eigen Agitatoren zu Roß zu Wagen und zu Pferde
geſehen Heiterkeit e4 gae wird darauf geſchloſſen und der Etat der Anſiedlungs

kommiſſion in ſeinen einzelnen Poſitionen genehmigt
Rächſte Sitzung Mittwoch

e Lokales Halle den 12 März
In der geſchloſſenen Sitzung der Stadtverordneten ge

nehmigte die Verſammlung die Bildung eines neuen 17 Armenbe
zirkes Zum Vorſitzenden deſſelben wählte man Herrn Getreide
händler Jordan zu Armenvorſtehern die Herren Fabrikbeſitzer
Damm Malermeiſter Ehrhardt Malermeiſter Jän ichen Maler
meiſter Hohn Da der zum Schiedsmann des Bezirks IXa erwählte
Kaufmann Herr F Hopfgart der bisher Stellvertreter war dieſe
Wahl abgelehnt hatte wurde Herr Kaufmann Eberius zum Schieds
mann des Bezirks gewählt Herr Hopfgart in ſeinem Amte als
Stellvertreter belaſſen Noch ward Herr Mailermeiſter Wieſert ſen
zum Vorſitzenden des erſten Armenbezirkes an Stelle des Herrn Kauf
mann Hingſt ernannt

S Jm erſten kommunalen Wahlbezirks Verein machte zu
nächſt der Herr Vorſitzende die Mittheilung daß der angekündigte
Vortrag des Herrn Prof Dr Harnack über San Remo wegen
Erkrankung des Redners nicht gehalten werden kann Darauf wurden
über die geplante Einrichtung der elektriſchen Anlage auf der Stadt
bahn einige Aufſchlüſſe gegeben Jn der Bürgerſchaft iſt die Meinung
laut geworden daß in den Fällen wo Lehrer einzelnen Kindern
ihrer Klaſſe Nachhilfeſtunden ertheilen dadurch eine gewiſſe Bevor
zugung Platz greifen könne Um jedoch ſolchen Vorurtheilen zu be
gegnen ſeien wie mitgetheilt wurde in einzelnen Schulen die
Nachhilfeſtunden an Schüler der zu unterrichtenden Klaſſe nicht geſtattet
reſp von den Lehrern ſelbſt abgelehnt Die Verbreiterung der
Schulgaſſe und Bölbergaſſe wurde abermals einer eingehenden Beſprechung unterzogen h der Beſchluß der neulichen Stadtverordneten

Sign bezüglich der letzteren lebhaft bedauert
Der zweite kommunale Wahlbezirksverein hält heute

Abend in Kohls Gaſtwirthſchaft ſeine Monatsverſammlung ab
J Der Gewerbe Verein hielt geſtern ſeine Generalverſammlung

ab Der Schriftführer erſtattete zunächſt den Jahresbericht welcher
eine erfreuliche Thätigkeit des Vereins in dem Ende dieſes Monats
ablaufenden Geſchäftsjahr konſtatiren konnte Die Zahl der Mitglieder
iſt im Laufe des Jahres von 120 auf 130 geſtiegen es haben 10 Mo
natsverſammlungen ſtattgefunden in denen theils gewerbliche Fragen
beſprochen theils Vorträge über W intereſſirende Gegenſtände
gehalten ſind außerdem wurden 3 Exkurſionen veranſtaltet und der
Lorſtand hat 7 Sitzungen abgehalten Nach dem dann erſtatteten
gaſſenbericht haben die Ausgaben die Einnahmen um ein Geringes
überſtiegen Bei der darauf vorgenommenen Vorſtandswahl wurden

die bisherigen Mitglieder des Vorſtandes wiedergewählt nämlich die
rren Zimmermeiſter Schulze Vorſitzender Glaſermeiſter

Lrandt Mechanikus Dreef s Schneidermeiſter Haedicke
Sekretär Haeßler Kaufmann Kaatz und Vergolder Seebach
b Vieh und Krammarkt Der diesjährige Frühjahrsmarkt
t mnerstag 27 und Freitag 28 März auf dem Roßplatze ab

g

Beſitzwechſel Das ſehr umfangreiche Hecknerſche Grund
fück Burgſtr Nr 2 zu Giebichenſtein iſt für 100,000 Mark in
den Beſitz des Brauereibeſitzers Julius Müller in Halle a S über

r 61

gegangen

Das Holtzſch ſche Wandel Diorama welches gegenwärtig
im Prinz Karl gezeigt wird iſt eins der beſten die wir bisher zu
hen Gelegenheit hatten Von Berlin bis Wien oder von einer

Kaiſerſtadt zur anderen könnte man die Schauſtellung betiteln die
uns hier der Maler in einem einzigen großen treu nach der Natur
aufgenommenen Bilde mit lebhaften Farben vor Augen führt In der
wen Abtheilung erblicken wir unſere eigene Kaiſerſtadt mit ihren er
abenen monumentalen Bauwerken von da wandeln wir nach Dresden
dem herrlichen Elbflorenz und beſchauen die Sehenswürdigkeiten dieſer
Reſidenz ſowie der nächſten Umgebung Nachdem wir Meißen Tha
randt der Waldſchlößchenbrauerei bei Dresden und dem königlichen
ſchloß Pillnttz einen Beſuch abgeſtattet treten wir bei Pirna in die

e Schweiz ein In einer langen Kette ziehen die intereſſanteſten
Iuntte dieſer von der Natur ſo reich ausgeſtatteten Gegend an unſerem
Auge vorüber Pittoreske Felſenbildungen wechſeln mit anmuthigen
Thalſenkungen und Einſchnitten ab und bieten dem Auge liebliche land
gaftliche Szenerien Weiter führt uns das Bild durch anmuthige
t egenden nach Herrnskretſchen Tetſchen rgf und Wien der hei
ig Kaiſerſtadt und von da nach dem romantiſch gelegenen Salzburg
ach Berchtesgaden mit den dahinter liegenden Watzmann bis ſchließ

a de Firn und Eis unſere Reiſe ihr Ziel erreicht Der Total
be ruck des Bildes iſt ein großartiger und dürfte ſelbſt diejenigen voll
befriedigen welchen die geſchilderten Gegenden näher bekannt ſind
Wſenen daher den Beſuch dieſer Schauſtellung nur angelegentlichſt

x d Belohnung Durch Anſchlag ſichert die Firma Müller
n Pilgram demjenigen 50 Mk Belohnung zu welcher die
ger nachweiſt die wie bereits gemeldet in einer der letzten Nächte
A Glasſcheiben ihres in der Poſtſtraße ausgehängten Schaukaſtens
muthwillig zertrümmert haben

Geſangsfeſt Die in den Verbands Jnnungen der Städtevalle Leipzig und Eisleben gegründeten nur aus Jnnungs

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
mitgliedern beſtehenden Bäckermeiſter Geſangvereine gedenken
in dieſem Jahre auf dem Kyffhäuſer ein Sängerfeſt zu veranſtalten
z welchem Einladungen an Verbands und Unterverbands Vorſtände
owie an benachbarte Jnnungen erfolgen werden Jm Laufe des
nächſten Monats werden die Delegirten der drei genannten Vereine in

Halle r in dieſer Angelegenheit tagen
Eine raffinirte Diebin iſt die ſich ſchon wochenlang wohnungs

los umhertreibende Lohndirne H aus Halle a indem dieſelbe Ge
legenheiten zu vorübergehendem Obdach ſucht und demnächſt unter
Mitnahme von Gegenſtänden die ſich ihr gerade darbieten verſchwindet
Durch dieſes Treiben ſind namentlich die Frauen N und J in
Giebichenſtein in letztverfloſſenen Tagen geſchädigt worden indem ihnen
eine Anzahl Kleidungſtücke von nicht geringem Werthe aus ihren
Wohnungen geſtohlen worden ſind

Verein für Volkswohl Dem Aufrufe des Vereins für
Volkswohl im Anzeigentheile unſerer heutigen Nummer wollen wir er
läuternd er daß die bisherigen Verſuche der Abtheilung
Arbeitsſtätten brodloſe Arbeiter und Arbeiterinnen mitStrumpfwirken Herſtellen von Zahnſtochern Ausleſen von Hülſen

früchten und Reinigen von Schweineborſten zu beſchäftigen ein befrie
digendes Ergebniß nicht gebracht hat Nachdem auch der Plan des
Vereins eine Anſtalt zum Reinigen der Straßen vor bürgerlichen
Grundſtücken zu begründen ſich wegen der damit verbundenen großen
Auslagen und ſonſtigen Schwierigkeiten als unausführbar erwieſen
beabſichtigt man jetzt auf der dem Verein von den ſtädtiſchen Behör
den in der Halle überwieſenen Stelle einen Hof zur Herrichtung von
Brennholz anzulegen Die erforderlichen Mittel ſind vorhanden man
ſucht eine paſſende Kraft die geneigt wäre die Leitung dieſes gemein
nützigen Unternehmens als Ehrenamt oder gegen geringe Bezahlung
zu übernehmen Weitere Auskunft ertheilt der Vorſitzende des Ge
ſammt Vorſtandes des Vereins für Volkswohl Herr Stadtbaurath
Lohauſen

Ermittelte Diebe Am 9 d Nachmittags gegen 5 Uhr
wurde dem Klempnermeiſter W in der gr Märkerſtraße die Laden
kaſſe mit einem Jnhalte von ca 8 Mk geſtohlen Ermittelt ſind
durch Kriminalbeamte als Diebe die bekannten jugendlichen
Strolche Schulknaben Schacher und Gebrüder Sickel Die Hälfte
des geſtohlenen Betrages hatten ſie bereits vernaſcht

Mauereinſturz Beim Niederreißen einer alten Wand auf dem
Grundſtücke gr Ulrichſtraße 49 früher Faldix ſchen Brauerei ereig
nete ſich geſtern Nachmittag abermals ein bedauerlicher Unglücks
fall Die Wand fiel beim Unterhöhlen plötzlich um und begrub
den Arbeiter Ludwig von hier unter ſich ſodaß derſelbe ſchwer
verletzt nach der kgl Klinik gebracht werden mußte Der Unglück
liche hat mehrfache Knochenbrüche beider Beine davon getragen
doch hofft man ihn wieder vollſtändig herzuſtellen Bekanntlich
büßte Ende v J beim Niederlegen eines Seitengebäudes des Grund
ſtücks ein Maurer aus Giebichenſtein durch Sturz ſein Leben ein

Stadttheater Das neue Luſtſpiel von Melbourne Ein
ſchwieriger Fall welches am morgigen Donnerstag zum erſten
Male in Szene geht hat bei ſeinen bisherigen Aufführungen in PragHamburg Cöln und Bremen großen Beifall gefunden Am Sonn

tag wird als Fremdenvorſtellung bei halben Preiſen Wagners Oper
Lohengrin gegeben

S

Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 13 März er Nachmittags 5 Uhr im
Magiſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Antrag auf Begebung eines Anleihebetrages
2 Antrag auf anderweite Regelung der Schulgelderhebung
3 Antrag auf eine Nachbewilligung zum Gymnaſial Etat
4 Antrag auf anderweite Nutzbarmachung des Terrainſtreifens am

botaniſchen Garten
5 Antrag auf Erwerb eines Hausgrundſtücks
6 Antrag auf die Beſoldungsregulirung eines Beamten
7 Bau Etat pro 189091
8 Feſtſtellung der 17 Ausgabe und 13 Einnahme Titel des Käm

merei Etats pro 189091

Gerichts Zeitnuug
S Halle 11 März Schöffengericht Der Abbruch des

Marienbibliotheks Gebäudes hat noch ein gerichtliches
Nachſpiel gehabt indem der Dachdecker Julius Nutſch der Sach
beſchädigung angeklagt iſt die darin beſtanden daß er den an der
Thurmſpitze befindlichen Knopf mit einem Spitzhammer gewaltſam
zerſchlagen und die darin befindliche Blechkapſel mit Gewalt
geöffnet hat Der Unternehmer Krahneis hatte die Abtragungs
arbeiten des Thurmes an den Dachdeckermeiſter Sprung übertragen
um die Abnahme deſſelben ganz ſachgemäß bewerkſtelligen zu laſſen
und ihn auch ausdrücklich darauf aufmerkſam gemacht daß nichts ver
letzt werden dürfe Gegen doppelten Tageslohn ſollte Nutſch den
Auftrag ausführen Trotzdem von dem Gemeindekirchenrathe
das Eigenthumsrecht des Knopfes mit Jnhalt nicht vorbehalten
war hatte der Vertreter des Baues Herr Architekt Knoch
dem Unternehmer K gegenüber betont daß der Knopf mit
möglichſter Sorgfalt herunterzunchmen ſei und in die Kapelle der neuen
Predigerhäuſer deponirt werden ſolle für den Fall daß der Kirchenrath
die Gegenſtände käuflich erwerben wolle Jn dieſer Weiſe hat Herr
Knoch auch den Angeklagten inſtruirt mit dem beſonderen Hinweis daß
möglicherweiſe wichtige Dokumente enthalten ſein Aus all Dieſem geht
hervor daß Nutſch ganz genau Beſcheid wußte und ihm die größte
Sorgfalt anempfohlen war Statt deſſen halte er in den Knopf mit
einem Spitzhammer ein Loch geſchlagen die darin liegende Kapſel
herausgenommen ebenfalls mit dem Hammer geöffnet und die
Dokumente herausgenommen Letztere 6 an der Zahl wurden
dem Beſitzer Krahneis eingehändigt ebenſo die Blei Kapſel Zufälli
gerweiſe war der Arbeiter der das Gerüſt mit aufgeſtellt hatte
Zeuge von dem Vorfall geweſen und hatte den Angeklagten ſogar
auf ſeine ſtrafbare Handlungsweiſe aufmerkſam gemacht Ob in
der Blechkapſel außer obigen ſechs Urkunden noch Münzen oder dgl
enthalten geweſen hat nicht ermittelt werden können und geht aus den
Urkunden auch nicht hervor Die Handlungsweiſe des Angeklagten
wurde mit 3 Wochen Gefängniß geahndet N hat in ſeinem ziemlich

13 Mär Seite 3s Q m hBötticher iſt derjenige dem die Nachfolge des Reichs
kanzlers zugedacht iſt Er ſagte feſt zu Die Ent
ſcheidung ſteht nicht mehr lange aus

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

Cardiff 11 März Abends Nach weiteren
Meldungen ſoll die eingeſtürzte Kohlengrube Morphain Brand gerathen r ſo daß die Verſchütteten
in großer Gefahr ſchweben

Liſſabon 11 März Abends Durch eine amtliche Ver
fügung iſt der Munizipalrath von Liſſabon aufgelöſt
und eine Kommiſſion von ſieben Mitgliedern ernannt worden
welche die ſtädtiſchen Angelegenheiten bis zur Wahl der neuen
Mitglieder des Munizipalraths verwaltet Letztere findet nach
vorheriger Reform der ſtädtiſchen Verwaltung ſtatt Der Ver
fügung geht eine Darlegung der Gründe für dieſe Maßregel
voraus

Liſſabon 11 März Nachts Die neuernannte Munizipal
Kommiſſion iſt heute Vormittag durch einen Vertreter der
Regierung in ihr Amt eingeführt worden Der bisherige Prä
ſident des Munizipalrathes welcher mit dem Exekutiv Komitee
zugegen war verſuchte der Ausführung des Regierungs Dekrets
Widerſtand entgegenzuſetzen und richtete an den Regierungs Kom
miſſar einen Proteſt indem er erklärte nur der Gewalt zu weichen Beim
Verlaſſen des Rathhaufes wurden der Präſident und die Mitglieder des
Exekutiv Komitees von dem Pöbel mit Beifallsbezeugungen
empfangen Jm Uebrigen ſind keine Zwiſchenfälle vorgekommen
Die Umgebung des Rathhauſes war von Polizeimannſchaften be
ſetzt Die Regierung hat Anordnungen getroffen um die öffent
liche Ordnung auch weiter aufrecht zu erhalten

Newyork 11 März Abends Taulbee welcher
am 28 Februar von Kinſaid in den Wandelgängen
des Repräſentantenhauſes durch einen Revolverſchufß
verwundet wurde iſt heute ſeiner Verwundung er
legen

Die Berliner Konferenz
Wien 11 März Der Neuen Fr Preſſe zufolge wurde

der Papſt von Kaiſer Wilhelm eingeladen ſich auf der
Arbeiterſchutz Konferenz vertreten zu laſſen

Paris 11 März Mittags Der Miniſterrath ernannt
endgiltig zu Delegirten für die Berliner Konferenz Jnles
Simon Tolain Burdeau Generalmineninſpektor Linder und
Delahaye Techniſche Mitarbeiter werden den Delegirten bei
gegeben darunter der Jnſpektor für Kinderarbeit in Fabriken

Paris 11 März Abends Heute Nachmittag 4 Uhr ver
ſammelten ſich die Vertreter Frankreichs auf der Berliner Kon
feren z im Miniſterium des Aeußern unter dem Vorſitze Spn
lers zur Wahl der techniſchen Delegirten welche ihnen beigegeben
werden ſollen Dieſe nehmen nicht an den Berathungen der Kon
ferenz Theil ſondern werden nur den offiziellen Delegirten die
nöthigen Jnformationen liefern Außerdem werden ſich die Dele
girten heute über verſchiedene Kouferenzfragen verſtändigen Die
Delegirten ſowie die beigegebenen Techniker reiſen morgen
Abend ab

London 11 März Abends Unterhaus Smith er
klärte daß man bei Ernennung der Vertreter zur Berliner
Arbeiterſchutzkonferenz keine beſondere Klaſſe gewählt habe
ſondern Perſonen die zur Erörterung der Konferenzfragen ſich gut
eigneten

Brüſſel 11 März Abends Außer den öereits gemel
deten Vertretern Baron Greindt und Deputirten Jacobs er
nannte die Regierung noch den Grubendirektor Harze und Baron
Arnold Kint Roodenbecke zu Vertretern für die Berliner
Kouferenuz

Madrid 11 März Abends Der deutſche Bot
ſchafter überreichte geſtern Abend dem Miniſter des Auswärtigen
die offizielle Einladung zur Berliner Konferen z Der Miniſter
des Auswärtigen wird heute mit Sagaſta konferiren um geeig
nete Vertreter Spaniens für die Konferenz auszuwählen

H Berlin 11 März Abends Der Pferdehändler Julius
Beermann der am 23 Auguſt v J den erſten Militär
Attaché des hieſigen franzöſiſchen Botſchaft Kommandant
Graf Hune mit dem er wegen eines Pferdehandels in Streit
lebte auf offener Straße mit der Peitſche ſchlug erhielt
heute 6 Wochen Gefängniß Beantragt waren 6 Monate
Wir kommen auf den Prozeß in nächſter Nummer zurück

Amſterdam 11 März Eine überaus große Volksmenge
hatte ſich heute auf den Quais eingefunden um die Ankunft des
deutſchen Füſiliers A L Schierhorn der am 6 Juni v J
in Edi Atjeh beim Belagern einer Verſchanzung mit unbe
ſchreiblicher Tapferkeit an der Spitze der Truppen focht
mitten in das Atjeh Lager hineinſprang und durch ſeine Kühnheit
den Sieg herbeiführte zu erwarten Als er um 2 Uhr landete
brach aus Tauſenden von Kehlen ſtürmiſcher Jubel los Eine
Anzahl Offiziere bereitete ihm einen feierlichen Empfang der
General Oberſt Poortugael hielt eine warm empfundene Anſprache
an den Helden eine Muſikbande geleitete ihn unter Abſpielen von
Volksliedern nach ſeinem Quartier Der König ernannte den
mit Säbelhieben bedeckten Jnvaliden zum Ritter des militäriſchen
Willem Ordens

Berliner Vörſe
Mittwoch 12 März

umfangreichen Strafregiſter beſonders viele Fälle wegen Sachbeſchä
digung aufzuweiſen welchen Umſtand das Gericht bei Abmeſſung der
Strafe in Erwägung zog

Privattelegramme des General Auzeiger
D Wiesbaden 12 März 7 Uhr 34 Min Vorm

Die Kaiſerin von Oeſterreich trifft Sonnabend den
15 d Mts zu mehrwöchentlichem Aufenthalt hier ein
und nimmt in Villa Langenbeck Wohnung

Wird BVötticher Reichskanzler
K Berlin 12 März Mittags Durch den Fern

ſprecher Ju beſtimmterer Form als je zuvor treten
heute die Nachrichten über den angeblich nnmittelbar
Se e Abgang des Fürſten Bismarck aufDie Kriſe ſei auf die Urſache zurückzuführen daß Kaiſer
und Kanzler ſich überzengt hätten ſie könnten dauernd
nicht zuſammen wirken Die hohe Auszeichnung von
Böttichers durch die Verleihung des Schwarzen Adler
ordens wird als ernenter Beweis dafür angeſehen dafßz
in dem Vieepräſidenten des preufßziſchen Staats miniſteriums
der Nachfolger des Fürſten Bismarck zu ſehen iſt Jn
deſſen hält man in hieſigen gut unterrichteten Kreifen
die Meldungen daß zwiſchen dem Kaiſer und von
Vötticher bereits ein volles Einverſtändniß erzielt ſei
jetzt noch für verfrüht Allgemein überwiegt aber die
Auſicht daß bereits in den nächſten Tagen eine end
giltige Entſcheidung eintreten wirdſ Frankfurt a 12 März 9 Uhr 4 Min
Vorm Die Frankf Ztg meldet aus Verlin

Telegramme und letzte Anchrichten

Anfangskourſe

i 172,50 Bochum Guß 192Franzoſen 94 Hiberniag 195Lombarden 55,80 Marienburg Mlawka 58 1
Disconto Commandit 235,30 Oſtpreuß Südbahn 87
Darmſftädter Bank 167,75 Dux Bodenbach 215,7
Dresdener Bank 157,50 Elbethal 9950Handelsgeſellſchaft 178 Gotthardtbahn 169
Nationalbank f D 136,50 Warſchau Wien 191,50
Internationale Bank 119 Nordd Lloyd 176 2
Dortmunder Union 102,40 420 Ungarn 875406
Laurahütte 155,25 Ruſſiſche Noten 221,8

J Dort vuhingeng unMitgetheilt von L Schönlicht Banktgeſchäft Halle a S

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 13 März

Bei ſüdweſtlichem Winde Fortdauer des veränderlichen
warmen zu Niederſchlägen geneigten Wetters

m

Gestörte Verdauung Verstopfung kann ernstere Folgen
haben als die meisten damit Behafteten wissen Erscheinnngen
und Leiden wie Blutandrang Schwindelant ille Kopfschmerzen
Herzklopfen Blähungen Mangel an Appetit Müdigkeit der Glieder ete
stellen sich ein ohne dass man weiss woher es kommt Indem man
durch Anwendung der in den Apotheken à M 1 erhältlichen
üchten Apotheker Richard Brandt s Schweizerpillen die gestörte
Verdauung in Oränung bringt beseitigt man die daraus hei
rührenden Erscheinungen Man verlange aber stets die REtikette
mit dem weissen Kreuz in rothem Felde und dem Namenszus
Richard BrandtDie aut jeder Schachtel auch quantitativ angegebenen Be
standtheile sind Silge Moschusgarbe Aloe Absynith Bitterkleé
Gentiat
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Zum Ausverkauf kommen

und verſchiedene andere Artikel

J J

Den Herren Haus und Grundbefitzern zur gefl Nachricht daß ich ein
Abfuhr Geſchäft errichtet habe unter der Firma

Kbfuhr Geſchäft F Neubert
Antieerungen von Gruben mit Maſchine Dünger Müll und Aſchengruben

Schneefuhren werden ſchnell und billig ausgeführt Beſtellungen erbitte

Forſterſtr 44 F Neubert
Dir Halleſche Concurren Geſellſchaft

I 5 Leipzigerſtraße 5
1 Treppe hoch 1 Treppe hoch

beehrt ſich einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum ergebenſt anzu
zeigen daß die Eröffnung ihres

Herren u Knaben Garderohen Geschäfts
am Sonnabend den I März d J ſtattgefunden hat Das Lager iſt auf
das Reichhaltigſte mit ſämmtlichen

Neuheiten für die Frühjahrs u Sommer Saiſon
aſſortirt und offeriren

VBreis Courant
Buckskin Anzüge in guter Waare und Arbeit von 10 20 Mk an

e in allen Modefarben von 1222
FaconAnzüge das Neueſte der Saiſon von 15 25
Hochelegante Anzüge in engl u franzöſ Stoffen von 1830
Gehrock Anzüge feinſte Kammgarne von 22 40
Frühjahrs Paletots neueſte Deſſins von 18
Nouveautés Paletots hochfeine Ausführung von 1530
Havelocks feinſte engliſche Stoffe von 16 30Schuwaloffs in allen Modefarben von 14 25
Buckskin Jaquets in allen Facons von 12
Burkskin Hoſen Wadenſchnitt elegant ſitzend von
Buckskin Hoſen und Weſten neueſte Deſſins von 7714
Confirmanden Anzüge Buckskin Tuch Satin von 1220
Confirmanden Anzüge Kammgarn u Diagonal von 1425
Jünglings Anzüge neueſte Deſſins von 7714Jünglings Paletots Nouveautés von 815Buckskin KnabenAnzüge für jedes Alter in Pliſſé

Blouſen und Jaquetfacon von 7Tricot Auzüge uni und geſtreifte Deſſins von s
KnabenPaletots in großer Auswahl von 312
Arbeits Anzüge Engliſch Leder Caſſinet Zwirn 2c von 578
Prima Hamburger Lederhoſen in allen Farben von 8 i

Gute Arbeitshoſen ASeidene und Piqué Weſten von 212 7
Du Grundprinzip der Coneurrenz Geſellſchaft

1 Wegen Erſparung theurer Ladenmiethe außergewöhnlich billige Preiſe
2 Größte Auswahl neueſte Mode in allen Größen und Weiten
3 Durch Leitung bewährter Zuſchneider alle Facons und ſchöner Schnitt
4 Großer Umſatz mit dem kleinſten Nutzen

De Einzel Verkauf zu wirklichen Fabrik Preiſen
Bei der Neuorganiſation haben wir ſtrenge Reellität uns zur beſonderen

Aufgabe gemacht und um das geehrte Publikum vor Uebervortheilung zu wah
ren iſt auf jedem einzelnen Stück Waare der billigſte Verkaufspreis in deut
lich erkennbaren rothen Zahken und Druckſchrift verzeichnet und kann ein
Abzug in welcher Form derſelbe auch verlangt werden ſollte nicht ſtattfinden

Jndem wir die Hoffnung hegen durch aufmerkſame und ſtreng ſolide
Bedienung das Vertrauen eines geehrten Publikums in kurzer Zeit zu erwerben
bitten wir zugleich um gütiges Wohlwollen und regen Zuſpruch Der Beſuch
der Verkaufslokalitäten iſt auch ohne zu kaufen gern geſtattet

Halleſche Concurren Geſellſchaft

in Firna Mayer Co Halle
5 Leipzigerſtr S 5 Leipzigerſtr 5

De eine Treppe hoch
Auch Sonntags geöffnet

Zur Aufnahme und Ausfertigung von

Na chlass Verzeichnissen
enpfiehi ſis Otto Will Brüderſtr
781 gerichtlich vereideter Taxator

Mein Geſchäftslokal Kleinſchmieden 10
iſt mir gekündigt worden

und um zu dem demnächſt bevorſtehenden Umzuge meine Waaren Vorräthe zu verkleinern veranſtalte mit dem

Großen rerllen Ausverkauf
Sämmtliche Artikel meines Lagers werden zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen verkauft

Tricottaillen und Blousen für Damen und Kinder
Corsets in ſchönſten Deſſins größte Auswahl

Knöpke und Besàtze zu Kleidern in reicher Auswahl

Handschube Strümptfe Wolle Wollwaaren Capotten Strick
jacken Tricotagen Herren Damen u Kinderwäsche Shlipse
Kragen Schürzen Manchetten Oberhemden Normalhemden

Gustav Blochert
Kleinſchmieden 10

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
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A Schäfer Uhrmacher

Dachritzgaſſe 2
empfiehlt

Taſchen Ahren
für Confirmanden von 10 Mk an
bis zu den feinſten goldenen

Ferner
Regulateure

14 Tage gehend von 15 Mk mit
Schlagwerk von 20 Mk an

Reiſe
und Wandwecker

in jedem Genre

Stutz Uhren
in Eiche e nſbanm

ymphonions

ehe

von 10 80 Mark jedes beliebige
Stück ſpielend

Reparaturen ſauber und billig
unter Garantie

Auch verkaufe eine kleine Partie
Regulateure

zu Fabrikpreiſen
A Schäfer Dathritgaſſe 2

17Wilh Heckert
empfiehlt in reichhaltigſter Auswahl

8 8 Eiſerne Bettſtellen
in einfachen und eleganten

Piserne

Kinderbettstellen

mit Schnuren oder Draht

BViserne
Maschtische

m Garnituren v 4,50 an

flaschenschränke
für 50 100 200 300

400 Flaſchen

Blumentische
Blumentopfſtänder

Kleidergtänder

Aufwagchtische
für die Küche fein lackirt

2 oder 3theilig

und s
Treppenſtühle

Wringmaſchinen

Wäscherollen
J der bewährteſten

Syſteme

in den neueſten

Reſtaurateure

Jlluſtrirte Preisliſten über
complette Kücheneinrichtungen

Gr Ulrichstr 60

Ausſtattungen

geflecht

Eiserne

Eiserne

ff broncirt neueſte Formen

CTreppenleitern

Waschmaschinen

Sohmiedeeiserne

Formen für Private und

unberechnet u portofr

13 März Nr 61

Donnerstag d 13 März Abends präcis
Te Conrert S

Männergesang Vereins Sang und Klang
im grossen Saale des Stadtschützenhauses 9

unter freundlicher Mitwirkung der Frau Emma Rar
niesKe hier und des Herrn Hofkapellmeister Dr

Skigge a

z

Jen
erzen

ſan

Stade in Altenburg Ehrenmitslieder des Vereins vo ewirktdes Herrn Leopold DBemuth Opernsänger am bitte d
sigen Stadttheater Träume

ſanft ve
zittert
harakte

zur Beg

ihre ne
und zeib

dadurch

niſſes zu

r erſtdanoſſe

Orchester Die Hallesche Stadt und PDheater Kapelle
Dirigent Kapellmeister Franz Hartenstein

SSSS
P R O G RA M M

I Theil1 Fest Ouverture für gr Orchester von Dr W Stade unt pers Leit
des Comp 2 Drei Lieder für Männerchor a Komm o Komm vor
Kremser b Hüte Dich von Girschner e Spinn spinn von Jünget
3 Arie mit Orcheeter aus Hans Heiling von Marschner Herr Leg
Demuth 4 Zwei Lieder für Männerchor a Vor Jena b Frühblines

i reigen von Dr W Stade unt pers Leit des Comp 5 Lieder r und da
Sopran am Clavier a Frühlingslied von Mendelssohn b Wollt er dieſe u
nur fragen von C Bohm Frau R Barnieske 6 Die Worte e

letztenGlaubens Gedicht von Schiller f Männerchor m Begleit v Blasinstrum
von Dr W Stade unt pers Leit d Comp jene Bel

II Theil ſollendes7 Frithjof Scenen aus der Frithjof Sage von Esaias Tegnèr thr Auſtern
Männerchor Solostimmen und Orchester von Max Bruch Ingeborg

Frau Barnieske Frithjof Herr Demuth

Der Reinertrag soll einem zu begrün 9
denden Pensionsfonds für das hiesige Stadt
u Theater Orchester sowie der Halieschen
Waisenstiftung zugewendet werden

Flügel J Blüthner ſellſchaft

läſſig u
vorher

nehmen

exemplar

werkſam

zugeflüſte

Jm
duldig

nach neh

W 17 Mär W
beginnt die erſte Klaſſe der r 9Schlossfreiheitlotterie

Originale ſoweit der Vorrath reicht zum Planpreiſe à
à 26 Mk à 13 Mk U à 6 Mk Da der Vorrath n

bitte von dieſer Offerte baldigſt Gebrauch zu machen
Antheile U à 21,20 Mk à 10,60 Mk

52 Mi

gering

U à 5,30 Mk à
2,70 Mk z2 à 1,35 Mk Um Porto zu erſparen empfehle ich Die livrAntheilvolllooſe für alle 5 Klaſſen giltig à 100 Mk à 50Mk Thüren
u à 25 Mk U à 13 Mk à 6 Mk ſelben w

Lang

zu Ein
lachend

gebügelte

Relke i

Amtl Liſte für alle Klaſſen 1 Mk Porto 10 Pfg i
Richard Schröder Berlin Taubenſtraße 20

Gemahlenen Kalk ſogen Cementkalk
bequemer zu verarbeiten u nicht theurer
als Weißkalk liefere jedes Quantumſtets friſch muthigenGrüner Hot Die bunWilh Reupsech

Fernſprecher Nr 208 werden
reichſten

t

GrOsterm WFlügel

Zum bevorſtehenden Schulwechſel ünerrei
empfehle mein reichhaltiges Lager von u

i Schreih iche j MadonnSchulbüchern Schreib und Jeichenmaterin h
Schieferkaſten und Schiefertafeln ine

ſowie Gesangbüchern kleinenBuchhandlung R Trensinger
Giebichenstein S ß traurigee Thräne

In Naumburg Saale Theiſt in der Nähe des Marktes ein Eckhaus mit ſchönem Laden zu jedem Ge S T
ſchäft Paſend zu verkaufen ev der Laden mit Wohnung und Werkfſtelle zu Se
e Wdreſſen abzugeben in der Filiale dieſes Blattes bei Herrn F Drieſel Auf

mann Naumburg a Weingarten 6 g unJ W äh rieben die Din

ein MerMeulMofnann s Restauramt e
Mühlgraben 11

Neue schneidige Bedienung

Freyberg s Garken
Heute Donnerstag

Grosses Schlachtefest
wozu ergebenſt einladet

Seeniſc
heater

Verfaſſe

goldene
ſteller

ſtehende
Paladin

ebenfall

arbeiter

Aufführ

m an
unberüc

lutorer

man de
teſſe enPaul Jahn

im Süden der Stadt preisGrößere 6 11 werth zu verkaufen HBaustelleneiäe I
kleinere Moſſe Halle a ſ

Bauſtellen
im Süden und Norden der Stadt gelegen nen
Bedingungen zu verkaufen

Dupuis Klauke
Brüderſtraße 5

Schwarzes Roggenbrocd

der J
e Fl

rein a Stück 50empfiehlt t H a Saophienſtr 2
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